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VOLL PORNO, ALTER!?
Sexualisierte Medieninhalte 

im Alltag von Jugendlichen

05. Oktober 2010 I 10.30 Uhr I BLM

16.	FACHTAGUNG

	 DES FORUMS

	 MEDIENPÄDAGOGIK

	 DER BLM

Veranstalter

Bayerische Landeszentrale für neue Medien (BLM)

Heinrich-Lübke-Straße 27 I 81737 München

Tel.: [089] 63808-261 I Fax: [089] 63808-290

medienpaedagogik@blm.de

Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Die vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Die Fachtagung wurde nach Prüfung des Bayerischen Staats-

ministeriums für Unterricht und Kultus in das 

Fortbildungsportal FIBS aufgenommen. Eine Freistellung vom 

Unterricht kann erteilt werden.

Wir bitten um Verständnis, dass die Teilnehmeranzahl auf 120 

begrenzt ist. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 

ihres Eingangs berücksichtigt.

Leitung

Heinz Heim

Verena Weigand

Organisation

Jutta Baumann

Freya Becker

Marina Ginal

Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zur BLM

n	 vom Hauptbahnhof: 

	 U-Bahn U5 bis Haltestelle Neuperlach-Zentrum

n	 vom Ostbahnhof: 

	 Buslinie 55 bis Haltestelle Wilhelm-Hoegner-Straße

n	 vom Flughafen:

	 S-Bahn S8 bis Ostbahnhof, dann Buslinie 55 bis Wilhelm-

	 Hoegner-Straße oder U-Bahn U5 bis Neuperlach-Zentrum

Mit dem Auto zur BLM

n	 aus der Innenstadt über Ständlerstraße an der Abfahrt 

	 Quiddestraße / Heinrich-Lübke-Straße rechts ab



Voll Porno, Alter!?
Sexualisierte Medieninhalte im Alltag 

von Jugendlichen

Das Programm
Dienstag I 05. Oktober 2010

 Anregungen für die Praxis

11.30		 Internet

	 	 Sebastian Kempf

		  Sozialpädagoge im Sexualpädagogischen Team 

		  der pro familia München

11.50		 Handy

	 	 Arnfried Böker	

		  Geschäftsführer der Landesstelle Kinder- und 

		  Jugendschutz Sachsen-Anhalt e.V., Magdeburg   

                

12.10		 Fernsehen

	 	 Michael Gurt

		  Medienpädagoge am JFF - Institut für Medien-

		  pädagogik in Forschung und Praxis, München

 

12.30		 Mittagspause

		  Ideenbörse und Informationsstände im Foyer

14.00		 Exkurs: Vulgarismen in der Jugendsprache

	 	 Nils Uwe Bahlo

		  Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Projekt 

		  „Jugendsprache im Längsschnitt“ an der 

		  Freien Universität Berlin

		

14.20		 Musik

	 	 Murat Güngör

		  Lehrer, Buchautor und Musiker, Frankfurt am Main	

	

14.40		 Kaffeepause    

14.40 	 Ideenbörse und Informationsstände 

		  im Foyer

16.00		 Ende der Veranstaltung

		  Moderation

	 	 Helmut Wöckel

		  Vorsitzender des Programmausschusses der BLM, 

		  Vorsitzender der Freien Elternvereinigung in der 

		  Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren,

Promiskuität im Internet, Gruppensex-Videos auf dem Handy 
und Porno-Rap im Ohr – die Zeiten von versteckten Heftchen 
unter dem Kopfkissen und heimlicher Aufklärung durch Dr. 
Sommer sind vorbei. Sexualität wirkt heutzutage omnipräsent 
und Jugendliche werden damit entsprechend häufig – ob 
gewollt oder nicht – in ihrem von Medien geprägten Alltag 
konfrontiert. Oft jedoch überfordern und beeinflussen die dar-
gebotenen Bilder und Texte die jungen Orientierungssuchen-
den. Dies stellt die medienpädagogische Arbeit und vor allem 
diejenigen Personen, die täglich Ansprechpartner der Heran-
wachsenden sind, vor neue Herausforderungen.

Über welche Medien werden sexualisierte Inhalte transportiert? 
Welchen Einfluss haben diese Inhalte auf junge Menschen? 
Und wie können pädagogisch Tätige in ihrer Bildungsarbeit
damit umgehen? Diesen Fragen geht die diesjährige 16. Fachta-
gung des Forums Medienpädagogik der Bayerischen Landes-
zentrale für neue Medien (BLM) nach.

Unter dem Titel „Voll Porno, Alter!? Sexualisierte Medieninhal-
te im Alltag von Jugendlichen“ gibt die Fachtagung eine Ein-
führung in die Thematik und zeigt auf, wie dieses heikle und 
gleichzeitig wichtige Thema in der schulischen und außerschuli-
schen Arbeit behandelt werden kann. Nach einer theoretischen 
Einführung, in der die Bedeutung sexualisierter Web-Inhalte in 
der Lebenswelt von Jugendlichen und die Herausforderungen 
für die Medienpädagogik dargestellt werden, erhalten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer Anregungen für die pädagogische 
Praxis.

Auf einer Ideenbörse gibt es die Möglichkeit, sich mit den 
Referenten auszutauschen und sich vertiefend über ihre Erfah-
rungen aus der Praxis zu informieren. Ferner stehen während 
der Veranstaltung Informationsstände zur Verfügung, die wei-
tere Materialien und Anregungen rund um das Tagungsthema 
bieten.

Ich freue mich mit Ihnen auf eine informative Veranstaltung und 
hoffe, Sie in der BLM begrüßen zu dürfen.

Prof. Dr. Wolf-Dieter Ring
Präsident der BLM

10.30 	 Begrüßung 

	 	 Prof. Dr. Wolf-Dieter Ring

		  Vorsitzender des Forums Medienpädagogik und 

		  Präsident der BLM, München

10.45 	 Studie „Porno im Web 2.0 – 

		  Die Bedeutung sexualisierter Web-Inhalte 

		  in der Lebenswelt von Jugendlichen“

	 	 Prof. Dr. Petra Grimm

	 	 Professorin für Medienforschung und Kommuni-

		  kationswissenschaft an der Hochschule der 

		  Medien (HdM), Stuttgart 

11.10		 Sexualisierte Medieninhalte – Eine 

		  Herausforderung für die Medienpädagogik	

	 	 Verena Weigand

		  Vorstand der Stiftung Medienpädagogik Bayern, 

		  München


